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§ 5 LMSVG-KoGeV Zeiterfassung bei
der Schlachttier- und
Fleischuntersuchung und den

Hygienekontrollen
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1. (1)Der Beginn der Schlachttieruntersuchung ist mit 15 Minuten vor Beginn der gemaf3 § 2 Abs. 1 FIUVO im Voraus
angemeldeten Schlachtzeit anzusetzen. Die Schlachttieruntersuchung endet mit Untersuchung des letzten
Schlachttieres. Im Rahmen der Schlachttieruntersuchung sind auch die Kontrollen zur Einhaltung der
Tierschutzbestimmungen hinsichtlich Transport, Entladung, Behandlung und Schlachtung der Tiere gemaR Art. 18
der Verordnung (EU) 2017/625 tUber amtliche Kontrollen (ABI. Nr. L 95 vom 7. April 2017, S. 1) durchzufihren.

2. (2)Der Beginn der Fleischuntersuchung ist mit dem schriftlich angemeldeten Schlachtbeginn anzusetzen. Die
Fleischuntersuchung endet mit der Beurteilung des letzten Tierkdrpers. Sie darf den gemal3 Anhang | der FIUVO
vom Landeshauptmann je nach Tierart festgelegten Zeitaufwand fur den jeweiligen Schlachthof nicht
unterschreiten. Dabei ist die Zeit fur die Probenentnahme bei aus der Schlachtlinie ausgesonderten Tierkérpern
und deren Beurteilung gesondert zu berlcksichtigen.

3. (3)Fallen zusatzlich zu den gemaR Abs. 1 und 2 abgedeckten Untersuchungszeiten vom Betrieb verursachte
Wartezeiten an, so sind diese gemal3 8 2 Abs. 1 Z 1 oder 2 zu verrechnen. Die vom Schlachtbetrieb im Vorhinein
festgelegten Arbeitspausen zahlen nicht zu den Wartezeiten.

4. (4)Bei der Zeiterfassung ist eine zehnminttige RUstzeit pro Untersuchungsplatz bis zur maximalen Arbeitszeit
oder pro Kontrollvorgang gemaR § 2 Abs. 1 Z 1 lit. c oder Z 3 hinzuzuzahlen. Diese Zeit ist auch zu berechnen,
wenn weniger als die maximale Arbeitszeit gearbeitet wird oder trotz Anmeldung keine Schlachtung oder
Hygienekontrolle stattfindet. Ebenso ist der Zuschlag gemal3 § 2 Abs. 2 zu verrechnen.

5. (5)Das Aufsichtsorgan hat die Dauer der durchgeftuihrten Untersuchungen, Revisionen und Hygienekontrollen in
die von ihm zu fihrende Dokumentation einzutragen. Ebenfalls einzutragen sind Vorkommnisse, die auf die
Untersuchungs- oder Revisions- oder Kontrolldauer erheblichen Einfluss haben und bei einer Untersuchung oder
Kontrolle zu einer erkennbaren Abweichung der Gblichen Dauer und Modalitaten fuhren. Diese Vorkommnisse
sind zu beschreiben und zu begrtinden.

6. (6)Fur die gemal § 8 FIUVO zu fihrenden Aufzeichnungen und Meldungen ist die aufgewendete Zeit nach§ 2
Abs. 1 Z 1 zu verrechnen, sofern nicht in einem Bescheid gemaR & 7 Abs. 4 FIUVO eine Durchschnittszeit festgelegt
wurde.

7. (7)Die Dokumentation des Aufsichtsorgans ist dem Betriebsinhaber oder der von ihm beauftragten Person oder
demijenigen, der Uber das zu untersuchende Tier, das Fleisch oder den Betrieb verfligungsberechtigt ist,
nachweislich zur Kenntnis zu bringen. Allfallige Einspriiche der betreffenden Person sind den Aufzeichnungen
anzuschlieRen.

8. (8)Der Beginn und das Ende der Zeiterfassung haben entweder in finf Minuten-Schritten oder per Stechuhr zu
erfolgen. Die ersten finf Minuten der angefangenen 1/4 Stunde gemaf3 § 2 Abs. 1 sind nicht in Rechnung zu
stellen. Die Summe der berechneten Zeit darf die Gesamtzeit der Anwesenheit der Aufsichtsorgane im Betrieb
nicht Uberschreiten.

In Kraft seit 26.10.2022 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


https://www.jusline.at/gesetz/lmsvg-kogev/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/lmsvg-kogev/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/lmsvg-kogev/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/lmsvg-kogev/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/lmsvg-kogev/paragraf/2
file:///

	§ 5 LMSVG-KoGeV Zeiterfassung bei der Schlachttier- und Fleischuntersuchung und den Hygienekontrollen
	LMSVG-KoGeV - LMSVG-Kontrollgebührenverordnung


